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DFS Deutsche Flugsicherung
Center Langen

Mittei lung

20121025

über

die Voraussetzungen zur vereinfachten Erteilung einer
Flugverkeh rskontrollfreigabe zur Du rchführu ng von Wel lensegelflu g im

Segelf luggebiet, ,Hoher Meißner"

ln Kraft: 15.12.2012
Ersetzt: Betriebsbestimmung 1012006vom 20.10.2006

1 Allgemeines

In den Fluginformationsgebieten Langen und Bremen wird ein Luftraum für
Wellensegelflug mit der Bezeichnung ,,Hoher Meißner" eingerichtet.

Die Flugleitung Eschwege Postadresse:

Eschweger Luftsport Verein Postfach 11 45,

37251 Eschwege

Tel.: 05651 / 13939 oder 0171 | 6731931

wird mit der Abwicklung des Wellensegelfluges im Segelfluggebiet ,,Hoher Meißner"
betraut.

2 Aktivierungszeiten:

Eine Aktivierung ist ganzjährig täglich zwischen Sonnenaufgang und Sonnenuntergang
möglich.

3 Luftraumbeschreibung (s. Karte)

3.1.  Sei t l icheBegrenzung

A) 512342N 09 53 02 E
B) 51 1301 N 0951 14E
c) 510446N 095525E
D) 510300N 100100E
E) 51 1800N 101300E

3.2. VertikaleBegrenzung

FL 100 bis F1160
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Koordination

4.1. Die Flugleitung Eschwege beantragt spätestens 30 Minuten vor dem beabsichtigten
Einflug eines Segelflugzeuges in den Wellenflugraum die Aktivierung des
Wellensegelfluggebietes. Koordinationspartner ist der Supervisor Center Langen (Tel.:
06103 707 6600), der seinerseits Center Bremen über die Aktivierung informiert.

4.2. BeiAusflug des letzten Luftfahrzeuges aus dem Wellensegelfluggebiet deaktiviert
Eschwege Flugleitung den Luftraum beim Supervisor Center Langen.

4.3. Die Flugleitung Eschwege stel l t  sicher, dass sie während des gesamten
Aktivierungszeitraumes unter den Telefonnummern 05651 / 13939 oder
0171 | 429 8412 (neu am 29.11.06) erreichbar ist. Bei Anderung der Telefonnummern
benachrichtigt die Flugleitung Eschwege Supervisor Center Langen unverzüglich.

5 Verfahren

5.1 . Der Wellensegelflug erfolgt nur nach VFR in VMC. Die Luftraumnutzer
stellen den Verbleib innerhalb des Wellensegelfluggebietes sicher.

Alle Luftfahrzeugführer halten Hörbereitschaft auf der Frequenz von Eschwege
Flugleitung.

Besteht seitens der Flugsicherung die Notwendigkeit, das Wellensegel-fluggebiet zu
räumen, informiert Supervisor Center Langen die Flugleitung Eschwege. Diese weist
alle im Segelfluggebiet,,Hohen Meißner" befindlichen Luftfahrzeuge an, das Gebiet
innerhalb von 15 Minuten zu verlassen.

Wegen der Staffelungsverpflichtung der DFS Deutsche Flugsicherung GmbH zum
übrigen IFR- Verkehr sowie VFR- Verkehr in/ über FL100, darf das Segelfluggebiet
ohne vorherige Koordination zwischen FL100 und FL160 seitl ich bzw. über FL160 nicht
verlassen werden.

5.2.

5.3.

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH
Niederlassung Mitte

Langen, den 05.1 1.2012

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH
Niederlassung Nord

Bremen. den 05.11.2012
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Thomas Ullrich
Operations Support
Center Bremen
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Michael Stumpe
Operations Support
Center Langen

Anlagen:

Anlage 1: Anschriften DFS und Betreiber
Anlage 2: Karte
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Anlage 1

Anschriften:

Anschriften:

1 . Fluqsicherungskontrol lstel le:

DFS Deutsche Flugsicherung GmbH
Niederlassung Mitte/Center Langen

Am DFS-Campus 1

63225 Langen

Sachbearbeiter BNL Lanqen:
Tefefon: 06103 -707 6287
Telefax: 06103 -707 6205
BNL.Langen@dfs.de

Supervisor Lanqen:
Telefon: 06103 - 707 6600
Telefax: 06103 - 707 6680

2. Inhaber der Betriebsbestimmunq

Eschweger Luftsport Verein

Postfach 11 45

37251 Eschwege

Tel.: 05651 / 13939 oder 0171 I 429 8412
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Kartendarstellung:

Anlage 2
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